LÖSUNGEN
Probeklausur im Fachgebiet 
Handels-Gesellschafts- und Registerrecht



Arbeitsauftrag Nr. 1:

Anliegend finden Sie die Registerblätter des Amtsgerichts Charlottenburg HRA 28, HRB 19 sowie die Gesellschafterliste der „Autoteile 123 GmbH“.
Die folgenden Fragen sind mithilfe dieser Registerblätter zu lösen!

1) Bitte leiten Sie die Zuständigkeit des AG Charlottenburg als zuständiges Registergericht her und begründen Sie Ihre Antwort unter Nennung der gesetzlichen Vorschriften.

Sachlich: das AG als Registergericht gem. § 23a Abs. 2 Nr. 3, 4 GVG
Örtlich: gem. §§ 1 HRV, 376 Abs. 2 FamFG  in Berlin gem. § 377 Abs. 1 FamFG i.V.m. § 5 ZuwV  Amtsgericht Charlottenburg

2)  Wie lautet das vollständige Rubrum der Autoteile Krause GmbH & Co. KG?

Autoteile Krause GmbH & Co. KG 
Vertreten durch die persönlich haftende Gesellschafterin Autoteile 123 GmbH
Vertreten durch die Geschäftsführerin Korinna Krause
Geschäftsanschrift: Berliner Straße 2, 12345 Berlin

3) Wer darf die Gesellschaft „Autoteile Krause GmbH & Co. KG“ im Rechtsverkehr gegenüber Dritten vertreten?

Vertreten wird die Gesellschaft durch die persönlich haftende Gesellschafterin Autoteile 123 GmbH
Vertreten durch die Geschäftsführerin Korinna Krause

4) Wer (bitte namentlich nennen) haftet den Gläubigern der Gesellschaft „Autoteile Krause GmbH & Co. KG“ in welcher Eigenschaft für deren Verbindlichkeiten in welchem Umfang?

Die persönlich haftende Gesellschafterin (Komplementärin) haftet mit dem gesamten Geschäftsvermögen der „Autoteile Krause GmbH & Co. KG“, dass bedeutet mit dem Vermögen der „Autoteile 123 GmbH“ (30.000 €).
Die Kommanditisten Karin Krause und Kai Krause haften jeweils mit einer Haftsumme von 1,00 EUR.


5) Sie erhalten auf Ihrer Geschäftsstelle folgende Anmeldung:
„Ich, die Gesellschafterin der „Krause Autoteile GmbH & Co. KG“, melde die Änderung der inländische Geschäftsanschrift an: Die Geschäftsräume befinden sich nun in 12345 Berlin, Berliner Straße 305 A.“

Tragen Sie die obige Anmeldung in das Ihnen vorliegende Register ein.
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Arbeitsauftrag Nr. 2:

Beantworten Sie folgende Fragen. Sie können in Stichpunkten antworten, solang diese verständlich sind.

1. Was ist die Bedeutung des Registers? Nennen Sie zwei Informationen, die im Handelsregister eingetragen werden.
Bedeutung des Registers: Das Handelsregister ist ein öffentliches Verzeichnis, das Informationen über Kaufleute und Handelsgesellschaften enthält und somit Transparenz und Rechtssicherheit im Geschäftsverkehr schafft. Es dient als Nachweis für Tatsachen und rechtliche Verhältnisse, auf die sich Geschäftspartner verlassen können. 
Im Handelsregister werden Informationen über eingetragene Kaufleute (Einzelunternehmen, KG, etc.) sowie Kapitalgesellschaften (GmbH, AG, etc.) eingetragen. Dazu gehören unter anderem Firmenname, Rechtsform, Sitz, Unternehmensgegenstand, Vertretungsberechtigte (Geschäftsführer, Prokuristen), Stammkapital (bei Kapitalgesellschaften) und weitere rechtliche Verhältnisse.

2. Erklären Sie den Begriff „Kontrollfunktion im Handelsregister“ unter Angabe der Vorschriften.
§ 380 FamFG, § 14 HGB
Unterstützung zur Vermeidung von falschen Eintragungen durch IHK, Handwerkskammer, Innung, etc.  Zwangsgeld (max. 5.000€) möglich falls keine Unterlagen eingereicht werden


3. Erklären Sie den Unterschied zwischen einem Ist-Kaufmann und einem Kann-Kaufmann.
Der Ist-Kaufmann:
· § 1 HGB
· Kaufmann ohne Eintragung in das Handelsregister
· dekleratorische (= rechtsbekundende Wirkung)
Der Kann-Kaufmann:
· § 2 HGB
· Gewerbetreibende kann sich mit seinem Handelsgewerbe in das Handelsregister eintragen  erlangt Kaufmannseigenschaft
· Eintragung mit konstitutiver Wirkung (= rechtsbegründend)
· Dem Ist-Kaufmann nach § 1 Abs. 1 HGB steht dieses Wahlrecht nicht zu, da er verpflichtet ist es ins Handelsregister anzumelden!

4. Erklären Sie den Begriff „deklaratorische Eintragung“ mit Ihren eigenen Worten. Was ist der Unterschied zu einer „konstitutiven Eintragung“?
Deklaratorische Eintragungen (rechtsbekundend)
· Tatsachen entfalten ihre Wirkung unabhängig von der Eintragung
Konstitutive Eintragung (rechtsbegründend)
· Tatsachen entfalten Rechtswirkung erst mit Eintragung in das Register

5. Nennen und erklären Sie zwei Grundsätze der Firmenbildung.
§ 17 HGB
Firma=Name des Unternehmens
Namensteil + Rechtsformzusatz (§ 19 HGB) = Firma
Bedingungen für Firma:
· Kennzeichnungskraft, §18 Abs. 1 HGB
· Unterscheidungskraft, §§18 Abs. 1, 30 Abs. 1 HGB
· Nicht irreführend (keine Täuschung), §18 Abs. 2 HGB
· Keine unrichtigen Inhalte 
· Verweis nur auf Personen mit Unternehmensbezug
· Keine Hinweise auf Amtsstellung
· Kein unrichtiger (geographischer) Bezug
· Unterscheidbarkeit, Unterscheidungskraft, §§30, 18 HGB
· Keine gleiche oder im Kern gleiche Firma am selben Ort (Gemeinde)
· Rein den Gegenstand des Unternehmens beschreibende Begriffe sind nicht unterscheidungskräftig

6. Nennen Sie ein Beispiel für eine Fantasiefirma.

Arcandor, Arubis, E.on, Uniper, Innogy, Metro


7. Wer haftet den Gesellschaftsgläubigern in welchem Umfang?

a) Eingetragener Kaufmann

Unbeschränkt mit Geschäfts- und Privatvermögen

b) OHG
Gesellschaft und Gesellschafter (auch Privatvermögen) für Gesellschaftsschulden, gesamtschuldnerische Haftung


c) KG
Komplementäre (persönlich haftende Gesellschafter) unbeschränkt, Kommanditisten in Höhe der Einlage


d) UG

Nur mit Gesellschaftsvermögen














Arbeitsauftrag Nr. 3:

Bitte kreuzen Sie in der Tabelle an, ob die folgenden Aussagen „richtig“ oder „falsch“ sind. Sofern Sie für eine Aussage das Feld „falsch“ angekreuzt haben verbessern Sie diese Aussage, unter Angabe von Vorschriften, sodass diese richtig ist.


	Nr. 
	Aussage
	Richtig
	Falsch

	1
	Unter einer „Firma“ versteht man die gesamte Organisation des Unternehmens.
	
	x

	2
	Die Vollhafter der KG haben die gleichen Rechte und Pflichten wie die OHG-Gesellschafter.
	x
	

	3
	Wer ein Handelsgeschäft erwirbt, haftet für alle im Betrieb begründeten Verbindlichkeiten ab Eintritt in das Unternehmen.
	
	x

	4
	Eine Ein-Mann-UG (haftungsbeschränkt) ist vom Gesetzgeber ausdrücklich verboten.
	
	x

	5
	Für die Ausfertigung von Negativbescheinigungen mit Apostille ist der Rechtspfleger zuständig.
	
	x

	6
	Das Register wird dauernd aufbewahrt.
	x
	

	7
	Zur Vertretung einer OHG sind alle Gesellschafter befugt.
	x
	

	8
	Die Kapitalgesellschaften sind im Handelsregister in der Abteilung B einzutragen.
	x
	

	9
	Der Gesellschaftervertrag einer GmbH kann von einem der Gesellschafter unterzeichnet werden. 
	
	x

	10
	In einer KG vertreten die Kommanditisten die Gesellschaft und haften den Gläubigern der Gesellschaft unbeschränkt.
	
	x















	Aussage Nr.
	Verbesserung

	1
	Unter der „Firma“ versteht man den Namen unter dem der Kaufmann sein Geschäft betreibt, § 17 Abs. 1 HGB

	3
	Wer ein Handelsgeschäft erwirbt haftet für alle im Betrieb des Geschäfts begründeten Verbindlichkeiten des früheren Inhabers, es sei denn es wurde eine abweichende Vereinbarung getroffen, § 25 Abs. 1 S. 1 i.V.m. Abs. 2 HGB

	4
	Eine UG (haftungsbeschränkt) kann durch eine oder mehrere Personen gegründet werden, § 1 GmbHG

	5
	Für die Ausfertigung von Negativbescheinigungen mit Apostille ist der Rechtspfleger zuständig, § 31 HRV

	9
	Der Gesellschaftsvertrag muss immer von allen Gesellschaftern unterzeichnet werden, § 2 Abs. 1 S. 2 GmbHG

	10
	In einer KG vertreten die Komplementäre die Gesellschaft und haften den Gläubigern der Gesellschaft unbeschränkt, §§ 161, 170, 171 HGB




